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	Bürger bewiesen ruhige Hand und sicheres Auge



	Nach dem Osterturnier waren die Bürger und Ortsvereine der Gemeinde Nörvenich erneut aufgerufen, beim Bürgerpokalschießen ihre Treffsicherheit mit dem Luftgewehr unter Beweis zu stellen. Mit insgesamt 198 Teilnehmern war auch der diesjährige Wettbewerb am 21. Oktober wieder überdurchschnittlich gut besucht.

	In sechs Wertungsklassen gingen die Schützen an den Start, um in den Disziplinen Luftgewehr aufgelegt oder angestrichen ein möglichst gutes Ergebnis für sich als Einzelperson oder für ihren jeweiligen Ortsverein zu erzielen. Für die jüngsten Teilnehmer stand eine völlig gefahrlose Laseranlage zur Verfügung.

	Bevor Schießmeister Michael Krämer am Abend den erfolgreichsten Einzel- und Mannschaftsschützen die Pokale überreichen durfte, bedankte sich Brudermeister Alois Thanner bei den aktiven Schützen, die während der ganztägigen Veranstaltung für die Sicherheit, Betreuung und Beköstigung der Teilnehmer verantwortlich waren.

	In der Schülerklasse 1 (6 - 11 Jahre) gewann Jonas Kremer mit 40 Ringen vor Maximilian Küpper (38 R.) und Carolin Küpper (36 R.).
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Maximilian Küpper, Joans Kremer , Carolin Küpper



	Den Schülerpokal II der Altersklasse 12 - 16 Jahre sicherte sich Christopher Cartus Overdulve (31 R.).

	Gewinnerin des Jugendpokals (17 - 21 Jahre) wurde Nadine Krüger, die 38 Ringe erzielte. Platz 2 erreichte Janina Wollermann mit einem Rückstand von sechs Ringen.

	In der Wertungsklasse Bürgerpokal, weiblich behauptete sich Carina Heimbach mit 44 erzielten Ringen vor Nicole Schäfer und Rosi Möcklinghoff mit jeweils 42 Ringen.

	Das etwas bessere Schussbild sprach bei den männlichen Teilnehmern für Guido Mirgeler, der ebenso wie der Zweitplatzierte Matthias Rüben 45 Ringe vorweisen konnte. Mit einem Zähler Rückstand belegte Burkhardt Tischel Rang 3.



	Nicht minder spannend verlief der Wettbewerb um den Vereinspokal, den die Feuerwehr Nörvenich mit 138 erzielten Ringen für sich entscheiden konnte. Mit 136 Ringen reichte es für das Tambourcorps Nörvenich immerhin zu Platz 2, während sich die KG Nörvenich bei 135 Ringen mit Rang 3 begnügen musste.
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Sieger und Plazierte 2007



	Die höchste Teilnehmerzahl stellte in diesem Jahr die Feuerwehr, die somit zusätzlich den „Meistbeteiligtenpokal" entgegen nehmen durfte.
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